
Aus der Praxis der Parteiarbeit 1059

Schläge unterbreiten. Zur Anleitung der Parteiorganisationen in den LPG und 
Dörfern sollten sich die Bezirks- und Kreisleitungen stärker auf die Genossen 
in den MTS stützen. Die Sekretäre und Instrukteure der Kreisleitungen in den 
MTS-Bereichen können den Grundorganisationen unmittelbar Hinweise für 
den politischen und ökonomischen Inhalt und den organisatorischen Ablauf der 
Plandiskussionen geben.

Den Fünfjahrplan vorfristig erfüllen
In allen Bezirken und in den meisten Kreisen wurden auf Initiative 

der Bezirks- und Kreisleitungen Aktionsprogramme der Entwicklung der 
sozialistischen Landwirtschaft und der Marktproduktion bis zum Jahre 1960 
erarbeitet. Diese Programme sind die Grundlage für die Ausarbeitung des 
Planes 1959. Trotzdem hat sich gezeigt, daß durch die schnelle Entwicklung 
des sozialistischen Sektors 1957 und im 1. Halbjahr 1958 die Voraussetzungen 
bestehen, in allen Bezirken insbesondere in tierischen Produkten höhere Kampf­
ziele zu stellen. So orientiert der Rat des Kreises Karl-Marx-Stadt (Land) in 
seiner wirtschaftspolitischen Direktive zum Plan 1959 sehr richtig darauf, die 
im Perspektivplan festgelegten Ziele „durch die Aufdeckung aller örtlichen 
Reserven, durch die Mobilisierung der Arbeiter in den Betrieben und aller 
Werktätigen in Stadt und Land zu überbieten“. Deshalb ist es notwendig, auf 
Grund der schnellen Steigerung der Marktproduktion in den ersten sechs Mona­
ten dieses Jahres eine voraussichtliche Erfüllung für das Jahr 1958 zu erarbeiten, 
damit eine richtige Ausgangsbasis vorhanden ist.

Der Plan für 1959 muß solche Voraussetzungen schaffen, „daß die Markt­
produktion der LPG in allen Produkten bis 1960 die durchschnittlichen Ergeb­
nisse unserer Landwirtschaft erreicht oder überbietet und dabei die LPG ihre 
volle Wirtschaftlichkeit herstellt“, wie es auf dem 33. Plenum des ZK gefor­
dert wurde. Für die Mitglieder unserer Partei und alle Werktätigen sind die 
Plandiskussionen eine praktische Schule der politisch-ideologischen Erziehung 
und der sozialistischen Bewußtseinsbildung. Durch die kritische Einschätzung 
der bisherigen Arbeit werden Mängel schonungslos aufgedeckt; durch Ver­
gleiche zwischen den Arbeitsergebnissen der einzelnen Werktätigen, Brigaden 
und den Betrieben werden die besten Erfahrungen vermittelt und neue Kampf­
ziele gestellt. Jedem einzelnen wird dabei der unmittelbare Zusammenhang 
seiner Arbeit mit den Beschlüssen von Partei und Regierung, mit dem Kampf 
um die Festigung unserer Arbeiter-und-Bauern-Macht, der weiteren Hebung 
der Lebenslage der gesamten Bevölkerung aufgezeigt.

Im Ergebnis gut geführter Plandiskussionen durch die Partei werden die 
konkreten Kenntnisse unserer Genossen und aller Werktätigen wachsen, sie 
werden sicherer und zielbewußter auftreten. Zwischen politischer und ökono­
mischer Arbeit wird eine enge Verbindung geschaffen, was sich letztlich aus- 
drücken wird in einem höheren Tempo der sozialistischen Umgestaltung der 
Landwirtschaft und in der Produktion von mehr Fleisch, Milch, Eiern, Getreide
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